
staats-Man und get-Ia 
Inn-Ia se ehe Poet Osa- ac See-Ia lata-a as 

Mel als- met-t. 
S- l 
s. I. sue-alsd- - s permis-ne 

Mee Is. soc sei M stets-. 

Unzeiger und Herold, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gartenbanc 
Zeitung, sowie werthoalle Gratisprütnie 

seit-kennten zahlung, nur ist« 00 pro 

I- 

Jreitag. den 11. August 1905. 

— Alle Briefe, Carreiikondennd en, 
Oelksendungen u r uns 
In adtefsiren 

Staats-Anzeiger u. herold 
305 W« 2 Str. 

Grund Island, Neb. 

Lotales. 
— Wir machen Alle darauf 

aufmertlanh das wir pas Te- 
lephon der Nebraska Tele- 
phone Co. (Bell) abgeschatft 
haben und irgend Jemand- 
der telephonlfch intt unserer 
Qfllee in Verbindung treten 
will, M ersucht, das Telephon 
ver Geanv Island Telephone 
Ca. Ro. 53 zu benutzen. 

Die Cxpevltiaeu 
—- Raucht die »Jmp« Cigarrr. 
— Kinder-wagen und »Go-Carts« in 

guter Auswahl bei Sondermann se Co. 
—- Hr. und Frau Geo. Bell feierten 

ani Dienstag den 20sten Jahrestag ihrer 
Hochzeit 

— Dr. J. Lue Suthetland, Augen 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität- 
Brillen angepaßt 

— Henty Joehnck ir. feierte am 

Sonntag un Kreise zahlreicher Freunde 
und Verwandte seinen Geburtstag 

—- Vorwärts Loge No. 30 der Her- 
mannsföhne wird am 20. August ihr 
2teg Stiftungsfeft feiern und zwar in 
Lion Gkove. 

—- Junge Pause, die den Bund für-J 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einrichtung in Sondermann’s Möbel- 
Cmporium aussuchen und sie werden 
glücklich fein. 

—- Gus Ritterbusch und Frau traten 
am Freitag ihre Reife nach Portland an, 
welche dadurch um einige Zeit verzögert 
worden war, daß Frau Ritterbusch sich 
einen Fuß oerrenkte. 

Lieber Gustav: Jch habe das Schwieger- mutter-Problem Most-gieb ihr regelmäßig 
ollister’s Noah onntain Thee. Er macht 

te gesund Xlücklrch und solgsam wie ern 
«arntn. 35 ..ents. Ihre oder Tablettem 

W. B. T-ingman. 
— E. F. Barth in Merrick County 

hatte am Sonnabend seinen Osten Ge- 
burtstag, welcher am Sonntag im Kreisej 
zahlreicher Freunde und Familienange-; 
höriger festlich begangen wurde. 

—- Eine Sternschnuppe die ans Frei- 
tag Abend hier gesehen wurde, erregte 
ziemliches Aufsehen, welches sich seither 
aber bedeutend gemildert hat. Solange 
andere Sterne und nicht der unserige 
fallen, kann uns die Sache sehr ,schnup- 
pe« sein. 

—- Ob Ihr ein großes oder ein klei- 
nes haus habt, Jhr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, daf 
Ihr hier die größte Auswahl sindet, so! 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge-s 
schmack aussuchen kann. 

·- «Ein Unglück kommt selten allein, « 

so können auch He. und Frau Albert 
Burger sagen. Erst am Samstag brach 
ihre Tochter Ellen den Arm und vorge- 
stern traf die Hiobsbotfchaft non der 
schweren Erkrankung ihres in St. Joseph 
wohnenden Sohnes infolge von Nerven- 
fieber hier ein· Frau Burger reiste so- 
fort dorthin. Wir wünschen baldige 
Besserung! 

—- Chns Stolle u. Frau retournirtenl 
lehthin von einer Reife nach Seward 
County, woselbst sie bei ihrem Schwie- 
geriobn, Otto Kruie, zu Besuch weilten. 
Or. Stoue berichtet über eine ausgezeich- 
nete Ernte in dortiger Gegend. Weiten 
bringt dort von As- bis IS, Hafer von 
45 bis 55 Busbelg pro Acker und sein 
Schwi-geriobn hat ein Stück Littcorn 
welches von 7,·- bis Ho Buibetg pro 
Acker ergeben wird. 

Gmkksdeigikiikii 
im Sanderog 

am Zonutag,.— den 13. Umgqu 

3Caib-Preife Z! 

Freiszuszt :?2?;;"2?"733:?T 
Waise-essen mit den GatolinsBarkassen 
unb den neuen Stablruberbooten. 

sbendi Haut 

Alle sind trennt-siehst eingeladen. 
HANS sOHEEL 

EucHHEITss 

..Deul[the Apotheke» 
Drogucn, Toilctteufeifem 

Arzncien, Chemikalien- 
Bürftcn, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitem 

—- Sotide, dauerhaste Möbel ist was 
Jeder haben will. Kaust sie beim Son- 
dermann. 

— Auch Henry Allan und Frau tra- 
ten dieser Tage eine Weltausstellungs- 
reise nach Portland an. 

—- Nehmt Eure Schuhflickereien zum 
Graber, wo Jhr gute Arbeit nnd das 
Material zu genehinigen Preisen bekommt 

—- Unser Nachbar Wm. Stett kaufte 
am Montag eine IsosAcker Form in 
Hamilton County, unweit von Phillipd, 
zum Preise von Mo per Acker. 

—- Bargams in drei guten Hall 
Cousty Farmen, wenn innerhalb der 
nächsten zehn Tage verkauft. 

S. D. Roß, First Nat’i Bank. 
— Upperman öd Leiser haben die 

Agentur sür den 1905 Jowa Rahm- 
Separator und Jhr solltet nicht verseh- ; len, denselben zu sehen ehe Ihr kaust. s 
Wie wird das Mädchen um denh Teint be- s nei et s Ten eitocky Mountain Thee ihm hat verschafft s Nun ist das Leben ihm nicht mehr verleidet, 
Nun weiß es, wo zu holen neue Kraft. 

W. B. Dinginan. 
—- HanseEinrichtungen sür den Ar- 

men, den mittelmäßig Begüterten oder 
den Reichen, jedem Geldbeutel angemes- 
sen, kaust Jhr zu richtigen Preisen bei 
Sondermann öe Ca. 

— Tie Arbeiten am Bibliotheksgn 
bäude wurden dieser Tage zur Abwechs- 
lung wieder einmal eingestellt, weil eine 
frühere Arbeit nicht richtig gemacht wor- 
den war und dies erst karrigiet werden 
muß. 

—- Das berühmte Dick Prog. Quin- 
ry Bier stets an Zorns-kühl und erfri- 
schend. Ferner die vorzüglichsien Wins- 
kies, Liquöre und Cigarren. Den gan- 
zen Tag guten Lunch. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge- 

— Wie wir vernehmen, erhielt Paul 
Schmidt von seiner Gattin, welche jetzt- 
wieder vollständig hergestellt ist, aus« 
Deutschland die Nachricht, daß, wenn sie« 
noch Plas bekommen kann, mit einem? 
am 2. August abgehenden Schiff von 
drüben abreisen würde und dürften wir 
sie demnach in nächster Zeit hier erwar- 
ten. 

—- Jm Hvspital der Soldatenheimath 
verstarb am Montag Chemick J. Noble, 
im Alter von 61. Jahren· Er hatte in 
Co. E im 191. Pennsylvanischen Frei- 
willigen-Jnfanterieregime«t den Bürger- 
trieg mitgemacht und wurde im März 
1903 im hiesigen Heim aufgenommen. 
Das Begräbniß fand am Dienstag Nach- 
mittag statt. 

—- Nach dem eindrucksvollen Ritual 
der katholischen Kirche fand am Dienstag 
Vormittag die Einsegnnng des Ehebun- 
des von John C. Rank und Erl. Marie 
Elisabeth Geisinger, Tochter von Felix 
Geisinger und Frau statt. Nach der 
Trauung in der Kirche begab sich die 
hochzeitsgesellschaft nach der Form der 
Brauteltern, 5 Meilen östlich von 
Grund ngand, woselbst das frohe Er- 
eigniß nach Gebühr gefeiert wurde. Das 
junge Ehepaar-, welchem wir hiermit un- 

sere herzlichsten Glückwünsche darbrin- 
gen, hat im südlichen Theil der Stadt 
ein Haus gemiethet und wird daselbst 
sein Domizil ausschlagen. 

— Raucht die ,,Jmp« Cigarre. 
—- Bücher jeder Art, sowie Zeitschrif- 

ten, beiJ P. Windolph, Grand ngand. 
—- Die Arbeiten an der Ummodel- 

lirung des Postamtes sind jetzt in vollem 
Gange. 

— Dr. W. B. Boge, Deutscher Arzt 
Ueber Tucker G Farnöworth’s Apotheke, 
Zimmer 1. u. Z. Telephon 95 und 18. 

— Beim Schwimmen in Schimmer’s 
Lake zog sich Martin Erickson am Dien- 
stag an einer zerbrochenen Flasche eine 
böse Schnittwunde zu. 

— Das vorzügliche Storz 
Bier, beim Faß over Kiste, 
für Familiengehmuch, bei 
Sieverö Bevö. tm Opernhaus. 

—- Stets ein vorzügliches Glas Bier, 
ausgezeichneten Whiskey, die besten Lis- 
quöre, Weine usw« sowie seindustende 
Cigarren sindet man jederzeit bei Christ 
Ronnieldt. 

Wenn Sie an Schwindelansällen, Kopf- 
sci)1nerzen, Unverdaulichtett, Verstopsung lei- 
den, wird Holliiter’s Rocky Mountain Thee 
Sie gesund machen nnd Sie gesund halten. 
Wenn er iehlschlä t. erhalten Sie Ihr Neid 
niriick. Das ist e rlich. 35 Cettts. W. V. 
Tingnmrh 

—- Die Vatanz in der SherisfS-Of- 
site, welche durch die Nesignation von 

Sheriss Taylor entstanden, ist von der 
Behörde durch die Ernennung von Hrn. 
Eby gesüllt worden. Dieser wird den 
Posten am 1. September antreten- 

— Die Doktoren Finch de Patterfon, 
Zahnärzte, welche ihre Office im Thom- 
mel Block, Zimmer 3 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—- Frau Hannah Hagemann (aliaö 
Frau Gottlieb Burry) verstarb am Dien- 
stag Abend im Alter von 64 Jahren in- 
folge der Bright’fcheu Nierentrankheit. 
Sie hatte während der letzten Jahre ihr 
heim bei Frau Richard Spörke an West 
5ter Straße. Sie hinteriäßt eine Toch- 
ter sowie drei Söhne. Das Vegräbniß 
fand gestern Vormittag statt. 

—- Jndem ich mich meiner deutschen 
Klientel als Advolat und Rechtsbeistand 
in allen Sachen, sowie zum Aus-fertigen 
von Hypotheken, Vollmachten, Testa- 
inenten ufw. empfehle, mache ich hiermit 
bekannt, daß meine Office sich jetzt im 
Courthaus in der Qfsice des Countyan- 
waltes befindet, wo ich jederzeit zu sin- 
den bin. Bei Anfragen per Telephon« 
bitte sich derjenigen des County-Sherisfs 
zu bedienen. 4ml. 

Arthur C. Mauer, 
County Attorney· 

— Die Beamten von Vorwäits Loge 
No. 39 der Hermannsföhne erhielten die 
Nachricht daß ihre Loge in dein Conteft 
für Erwerbung der größten Anzahl 
neuer Mitglieder den ersten Preis im 
Betrage von 850 erwarb, worüber in 
den Vallen der BorwäitssLoge natür- 
lich die größte Freude herrscht und be- 
greiflicherweife die Mitglieder, welche bei 
Erreigung dieses Resultates die meiste 
Arbeit lieferten mi tbefonderer Genug- 
thuuiig erfüllt. Lasset die gute Arbeit 
weiter vor sich gehen! 

Bedenken 
Wir machen es nicht nur angenehm und bequem für Diejenigen welche einen 
Theil ihres Verdienstes zu sparen wünschen, sondern auch prositabel. 

Zur Zeit der Gründung unserer Bank in dieser Stadt war der herr- 
schende Zinsfuß aus Zeitdepositen, wenn ungestört für ein volles Jahr de- 
ponirt, 3 Prozent, und wurde das Depofit oor Ablauf des Jahres heraus- 
gezogen, dann gab es überhaupt keine Zinsen. Wir hingegen, in Ueber- 
einstimmung mit unserem Prinzip für Recht und Billigkeit, gewährten 
sofort 4 Prozent Zinsen auf jährliche Zeitdep.siten, Z Prozent auf sechs- 
monatliche und 2 Prozent aus solche für drei Monate. 

Dieser Unterschied in der Bezahlung der Zinsrate resultirte zu einem 
Gewinn enn ere De onenten über das was sie sonstwo erhalten haben würden von sZlo auf jede für die einjährige Periode deponirten 
81000, 815 für den Zeitraum von 0 Monaten und 85 für 3 Monate; 
bei anderen Beträgen demselben Perhiiltniß entsprechend. Noch eins, fin- 
temalen Andere es zu ihrem Vortheile fanden, ihre Bantgeschüfte bei uns 
zu besorgen, dürfte es da nicht auch für Sie vortheilhaft sein, die Ihrigen 
hier zu besorgen? Sie würden sich keinen Augenblick besinnen, Jhre Gro- 
ceries, Schnittwaaren oder Eifenwaaren (Qualitiit und Bedienung sind die 
gleichen) in einem anderen Laden als Ihrem gewöhnlichen Handelsplah zu 
kaufen, wenn ähnliche Vergünsiigungen geboten würden. 

Kommt und besucht uns. Absolute Sicherheit, sowie reelle und zu- vorkornmende Bedienung garantirt. 

(Commercial ® <§>tate ® tBan^ 
GRAND ISLAND, NEBRASKA. 

B. F. CLAYTON, $raj. E, D. HAMILTON, Mirer. 
C. H. MENCK. $ilf8=ftaffirer. 

^ — —- — _ _ _ 

Hur-now Halle; 
Oeffentliches 

Bergaügnngg—,.jokak. 
Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 

tung von 

Privat-Unterhaltungen 
Gute Getränke und allerlei 
Erfrischungen stets an hand. 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
PHlL. sÄNDERS. 

—Hundstage und hundsmäßige 
Hitze! 

— Hr. L. H· Leschinsky von St. Li- 
bon befand sich gestern in der Stadt. 

— Beim Graber kann man jetzt wie- 
der allerlei Schuh-Flicketeien gemacht 
kriegen. 

—- Verheirathet:—Am Montag durch 
Richter Mullin, Charles W. Lioengood 
und Fri· Jrene A. Griffm. 

—- Christ Thompson von St. Paul 
war am Samstag in Grand Island. Er 
spricht davon, wieder nach hier überzusie- 
dein. 

—- Schöne Bilder gehören in jedes 
Haus. Jhr sindet solche bei Sonder- 
mann ö- Co., ebenso eine große Aus- 
wahl von Bilderrahmen. 

— Benutzt die »Best Hack Line« 
wenn Jhr eine erster Klasse Droschke be- 
nutzen wollt. J. P. Windolph- Eigen- 
thümer, Andrew Anderson, Manager. 

— Fri. Helen Veit und Fri. Dora 
Kolbeck begaben sich am Samstag aus 
eine ausgedehnte Reise nach dem Westen; 
sie werden Denver, Rockyford und auch 
die Ausstellung in Portland besuchen. 

— Whisky bei der Gallone, vom bil- 
ligsten bis zun. allerbesten, sindet Jhr 
im Saloon von Charleg Nielsen. Eben- 
so alle Sorten Weine, Liquöre, Bitters 
u. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufmerksame Bedienung. 

— Die Schulbehörde hielt am Mon- 
tag Abend eine Versammlung ab, in wel- 
cher eine Anzahl sehr wichtiger Geschäfte 
verhandelt wurden. Die durch die Ne- 
signation Hrn. Suttons entflandene Va- 
kanz im Lehrerpersonal wurde durch An- 
stellung von J. T. Holtnes, bisherigem 
Prinzipal der Schulen zu Wahoo, aus- 

gefüllt. 
— Wir haben alle Größen jener Bed- 

ford Cord Hosen, die wir während der 
letzten fünf Jahre für 81.50 oerkausten, 
an Hand, und dieweil wir verschiedene 
andere Sorten versuchten, so geben diese 
unseren Kunden noch immer die beste 
Zufriedenheit für den Preis von Allem 
wag wir bisher in die Hände bekamen. 
Sie halten gut zusammen, das Zeug so- 
wohl wie dte Näthe, und sind dauerhaft 
wie Leder. Größen 32 bis 42 Taillem 
maß 81.50, 44 bis 50 Taiue til·75. 
Vetter, der Ein-Preis-Kieiderhändler. 

«- llnier Herausgeber evar am Mon- 
tag und Dienstag geschästshalber in St. 
Pant, Boelug und anderen nördlichen 
Plätzen vvn wo er bereits am Dienstag 
Abend wieder zurückkehrte. Am Mitt- 
woch reiste er dann in Begleitung seiner 
Tochter Clara und seines Sohnes Wat- 
ter nach Ornaha, woselbst letztere beiden 
sich bei Louiö Brandt u.Faniilie aufhalten 
werden, während unser Herr Chefredak- 
teur und Herausgeber unter den säumi- 
gen Abonnenten aus jenem Theile des 
Fußichemels Gottes ,,ferchderliche« Mu- 
sterung halten wird. 

—- Det Feuetwehr-Carneval, welcher 
am Sonntag unter den Auspizien der 
Hoot ö- Ladder und Otts Hofe Co. in 
Harmonh Halle abgehalten wurde, war 
in gesellschaftlicher sowie sinanzieller Hin- 
ficht ein durchschlagender Erfolg. Blos 
der »High Diver«, Prof. Speedy, hatte 
das Fangnetz nicht richtig aufgestellt oder 
der Boden, auf welchem es stand, war 

zu weich —-kurz und gut, als er in dassel- 
be aug einer Höhe von ea. 70 Fuß hist- 
einsprang, reagirte das Maschengewebe 
nicht, d. h. es hemmte wohl den Fall 
warf aber den Springer nicht, wie das 
sonst üblich, zurück und auf die Beine, 
sondern gab nach und der Professor blieb 
eine kurze Zeit wie gelähmt liegen. Er 
erholte sich jedoch bald wieder und machte 
einige Zeit darauf den angezeigten Lust- 
ballonausstieg. Doch auch dieser ging 
nicht ganz glatt vonstatten; der Ballon 
stieg wohl, aber nicht hoch genug um den 
Fallschirinabsprung zu erlauben und so 
war der Lustschisfer gezwungen mit dem 
Ballon zu landen, wobei er sich aber- 
mals einen Sturz und ziemliche Ver- 
letzungen zuzog; wie schlimm letztere 
sind, vermögen wir zur Zeit da wir die- 
ses schreiben, nicht anzugeben- 
»Macht VIFIZFJFTFMU noch 

scheint-« 
Jn der Arbeit eines ileisiigen Landmannes 

isi eine Lektion sür uns enthalten. Er weiß, 
daß der helle Sonnenschein nur noch ei- 
nen Tag dauern kann nnd er bereitet sich ans 
den Regen vor, der gewöhnlich folgt. So 
sollte es in edem Haushalte sein. Ruhr, 
Dutchiall un Cholera Morbus können ir- 
gend ein Glied der Familie ganz plövlich er- 

eiien. C amberlains Cum-, sholera and 
iarthoea emedy, die betannteste Medizin 

silr diese Krankheiten, sollte immer parat ge- 
halten werden; denn soforti e Behandlung 
ifi not wendig nnd ein Aus chnb kann gö- sährli werden. Zu verkausen bei A. 
Buchheit. 

Hamilton County 
ist eins der besten Connties im Staat 
Nebraska und das blühende Städtchen 
Phillips isi im besten Theile des Tonn- 
tys gelegen, und die unten beschriebenen 
Ländereien sind in der Nähe oon Phillips 
gelegen: 

No. los— 320 Acker des besten Lan- 
des in Nebraska; jeder Fuß davon gutes, 
hübsches, ebeues Land, I-) Meile von 

der Stadt, Telephon im Haus, Postab- 
lieferung, nahe bei Schule. Preis 865 
per Acker und ist sehr billig. 

No.107—320 Acker, alles gutes 
Land, feine Gebäude, guter Obsigartenz 
Alles ,,up-to-date,« Telephon im Haus« 
Post oor der Thür abgeliefert, nahe bei 
Schule. Preis 865 per Acker für kurze 
Zeit nur.-—Meldet Euch wenn Jhr sie 
haben wollt. 

No. 108—160 Acker F Meile von der 
Stadt, gute Verbesserungen, gutes Land, 
es wächst da eine Menge Alfalfa und 
Klee und in bestmöglicher Lage-Preis 
88000. Dies ist ein ,,Snap. « Phon 
im Haus und Postablieferung. 

No· 109——160 Acker, alles ebenes 
Land, gute Verbesserungen, nahe Schule-, 
in seiner Nachbarschaft und wird offerirt 
zu dein niedrigen Preis von Z9600z un- 

tersucht dies. 
No. 110—80 Acker, alles ebenes 

Land, bester Boden, 1 Meile von der 
Stadt, hübsch verbessert und ist das Geld 
wohl werth. Preis 875 pro Acker. 

No. 111——615 Acker, eine Ranch nahe 
der Stadt, 820 Acker unter Pflug- Rest 
Grasland und Alfalfa; ist eine der besten 
»Geldmacher« im Land. Annehmliche 
Verbesserungen. Preis 827,000. 

No. 112—-200 Acker, grenzt an die 
Stadt, höchst verbessert-hübscher Holz- 
stand, Obstgarten und genügend zahmes 
Gras. Diese Farm ist famos. Preis 
816,000. Versehlt nicht, Euch dies an- 

zusehen. 
No. lliz——210 Acker; 90 Acker unter 

Pflug, 45 Acker in Alfalfa, Rest in 
Wiese und Pasture. Annehmliche Ge- 
bäude, guter Obstgartenz fast Alles ein- 
gezäunt. Ein Bargain zu 810,000. 

No. 114——120 Acker, alles ebenes 
Land; bester Boden; gutes, großes, neues 

Haus, Stall, Scheune, Corncrib und 
andere Nebengebäude, guter Brunnen, 
Windmühle usw« Farm eingezäuntz et- 
was Alfalfa und Pasture. Diese Farm 
ist eine der besten, liegt i Meile von der 
Stadt, kostet 875 per Acker und das ist 
sie auch werth. 

No. 115——329 Acker, 1 Meile von 

der Stadt, feine Gebäude, bestes Land, 
5320 Acker unter Pflug, Rest in Alfalfa, 
Timothy und Klee sowie Wildgraswie- 
sen. Gelegen wie sie ist nnd mit diesen 
feinen Verbesserungen ist sie ein Baigain 
zu Q19,200 

Wir haben auch eine große Anzahl 
Ländereien in Buffalo, Custer, Furnas, 
Redwillow und Hitcheock Counties in 
Nebraska, welches große Bargains sind-. 

FAUGHT ei- BAUDER 
Die Nebraska Land-Männer 

Piiillii).-i, - Nebraska. 

Alle Zeitschriften und Bücher des Jn- 
und Auslandes in d. Erp. d. Bl. 

—- Hr. G· Windnagel von Chicago 
besinoet sich hier zu Besuch bei seinem 
Bruder Jakob. 

—Postofsice Clerk Ang. Baunianni 
hat jetzt seine Ferien, welche er bei Freun- 

’den in Truiiibiill verbringt. i 
—- Schuhzeng, welches in der rechten j 

Zeit in der rechten Weise geflickt wird, » 

ihält am längsten; das kann man jetzt 
beim Graber gemacht haben. 

— Ende letzter Woche starb infolge 
von Schwindsucht, Frl. Martha, Toch- 
ter von Chas Niemoth und Frau. Das 
Begräbniß fand am Sonntag statt. 

— Maul-ind, Rock Springs 
sowie alle Speien Weich- und 
Hautsohlen bei der Chieago 
Lumber Company. 

— Um einen guten Trunkin gemüth- 
licher Gesellschaft zu genießen, geht man 

nach Christ Ronnfeld’ts Wirthschaft an 

Ost ster Straße. Auch giebt’s da jeder- 
zeit guten Lunch. 

— Hi. und Frau Henry Jöhnck sr. 
sind von ihrer Besuchsreise nach Colora- 
do und Calisoinieii gesund und munter 
zurückgekehrt und berichten sie, eine sehr 
angenehme Reise und viel Vergnügen ge- 
habt zu haben. 

Gruqu miser Mitgefühl. 
Diejenigen, die an Gallsuchi und Ver- 

dauungsschrväche leiden, erregen unser 
MitgefühL Es ist jedoch Keiner unter 

ihnen, der nicht durch den Gebrauch von 

Chnciibercain’g Magen- und Leber-Tä- 
felchen zur Gesundheit und Freude ur- 
rückgeführt werden könnte. Diese Tä- 
felchen geben den inneren Organen die 
nöthige Kraft, um ihre Funktionen zu 
versehen. Zum Verkauf bei A. W. 
Buchheit. 

Irinkt 

TTT TTT TTTTTT 
Hergeflellt in 1886 

Zurückimportirt von Deutschland I 
in 1901. Nur zum Verkan bei j 

cIBlsT AMICI-END 
Stand Island, · Nebraska.1 

— itaqu suon- von der 
chieaqo stunde- co. 

—- Aach das Lokal der Paritan Cigak 
Co wird jetzt mit einer Stahldecke sek- 

;sehen. « 

! —- W. H. Thompson und Familie 
jbesinden sich auf Besuch in Arlington 
Hund Clear Lake, Jowa. 

— Voll-Euer Faß- und Fla- 
tchenbiee sei J. J. Kling-. 
Das berühmte Dick Brei. 
Quiuey Lager. 

— Bischof Eraoes von Kearney de- 
ssindet sich hier im Heim non Dr. Boyden 
Jzu Gaste und zugleich in medizinischer 
Behandlung des Doktors· 

— Bezahlt Eure Zeitung jetzt 
nnd holt Euch eine unserer Karten von 
Nebraska und den Ver. Staaten als 
Prämie. Die Karte sollte in keinem 
Hause fehlen, da sie sehr nützlich ist« 

— Frau Albert Röser und Kinder 
keiften am Samstag wieder ab nach 
ihrem Heim in Billings, Mont., nach- 
dem sie hier so an die zwei Monate bei 
Verwandten zu Besuch weilten. 

—- Die Lineoln Originals welche am 
Sonntag und Montag unseren Ballspie- 
lern hier gegenüberstehen sollten, konn- 
ten ihr Engagernent nicht innehalten und 
so war es ein Glück, daß Hasting in die 
Brefche sprang und mit feinem Ballteam 
hierherkam und die Lücke aussüllte, und 
fo den ,,Fans« eine Enttäufchung erspart 
wurde. Das Spiel selbst war ein ziem- 
lich gutes; Grund Island gewann mit 8 
zu 2. 

Eer rühreude Geschichte 
ist die Rettung vom Tode des kleinen Bab 
mädchens von Geo. A. Eyler, Cumberlan 
Md· Er schreibt: »Im Alter von 11 Mo- 
naten befand sich unser kleines Mädchen in 
abnehnrender Gefundheitz sie hatte ein Hals- leiden schlimmster Form und zwei Aerzte hat- 
ten sie ausgegeben. Wir waren in größter 
Verzweiflung als wir beschlossen Dr· Kin B 
New Discovery für Schwindfucht, Hu en 
und Ertältungen zu gebrauchen. Die erste 

älafche schaffte Lindernngz nachdem vier 
, laschen gebraucht, war sie völlig geheilt und 
je t ist sie in perfekter (—5-tesnndheit.« Ver- seglt niemals Linderung zu bringen nnd Hu- 
sien oder lkrtältung zu heilen. Jn Buch- 
heit’s Apotheke; 50c und 81.00, garantirt. 
Probeflafche frei. 

Zu verkaufen. 

Krankheitshalber will ich mein 14- 
Zimmer Brick Hotel mit Einrichtung 
verkaufen. Kleine Anzahlung und klei- 
ne Theilzahlungem Nahe beim B. Fo 
M. Bahnhos. Das Eigenthum ist 
schuldenfrei. Wegen näherer Auskunft 
wende man sich an 

46. E. W e l f ch, Red Cloud, Neb. 

Alin Le armen 

Eush - Geschäft 
Gegenüber dem Opernhaus-. 

chkszW 

Eier-EVEN 
SMALL 

ür die nächsten dreizehn Wochen ver- 

fchenkt der Lederman jede Woche 
a.. Denjenigen, der ihin im Laufe jeder 
einzelnen Woche die meisten Eier bringt, 
für ,,Cash« oder »Trade«, ein brauch- 
bares Geräth fiir die Haussran, näm- 
lich einen schönen 

Ylecherhnen Mehlbehälter 
schön lackirt, mit Siebeinrichtung hält 
50 Pfund Mehl und wird gewöhnlich zu 
82.00 bis sit-zw- verkauft. 

Hobel, Waichbrett, Kümmel, Sa- 
go, Manier Kelle, Rasirmessek, 
Stufen, Mehl, Rauchtabat, Sardi- 
nen, Heugabel, Backpulver, kurzum 

EiicnwaaranGroccries 
billiger in Lederman’s Cash Store 

als irgend anderswo im Dorf. 
—.— 

Rick Weinrieh ist Feldmarschall im 
GkocetysDeparteinent. Es wäre ihm 
lieb, wenn alle seine Bekannte But- 
ter, Eier und Hühner bei Alfked Le- 
derman abgeben würden. 


